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MEHR KRAFT BEI DER INSTANDSETZUNG,
EFFIZIENTER LACKIEREN UND UNIVERSELL
ABDECKEN – MIT DIESEN SPEZIALANGEBOTEN
Für September hat die EUROGARANT AutoService AG für seine Mitgliedsbetriebe folgende
Spezialangebote bereitgestellt. Die Auswahl umfasst ein System zur Schadensinstandsetzung, ein
Fließbechersystem für Lackierarbeiten sowie eine Schutzabdeckung für den Werkstatteinsatz.

MECHANISCHER HYDRAULIKAKTUATOR
Der mechanisch angetriebene Hydraulikaktuator XPac dient der Erzeugung von Druckkräften bis zu
80 kN. Durch die kabellose Funktionsweise lässt sich das Gerät laut Hersteller flexibel in
Arbeitsabläufe integrieren. Das System verfüge über eine automatische Endabschaltung beim
Erreichen der eingestellten Kraft, was Fehlbedienungen vorbeugen soll. Das XPac sowie die
zugehörige Drehmomentstütze sind laut Hersteller für die Montage an gängigen Akkuschraubern
ausgelegt.

FLIESSBECHERSYSTEM SATA LCS (LINER CUP SYSTEM)
Mit dem Liner Cup System (LCS) bietet SATA ein Bechersystem für den Lackierprozess an. Es lässt sich
ohne Adapter auf Lackierpistolen des Herstellers SATA montieren; für Modelle anderer Marken
stehen entsprechende Adapter zur Verfügung. Zu den Konstruktionsmerkmalen gehören ein tief
gelegener Schwerpunkt, ein geringes Eigengewicht sowie ein modular gefertigtes Premium-Sieb, das
Partikelrückstände minimieren soll. Das System wird in mehreren Ausführungsvarianten angeboten.

UNIVERSAL-FRONTSCHUTZABDECKUNG
Für Reparatur- und Wartungsarbeiten steht eine Universal-Schutzabdeckung zur Verfügung, die
Kotflügel, Kühlergrill, Stoßfänger und Leuchten abdeckt. Die Passform ist für Kleinwagen,



Mittelklassefahrzeuge und SUVs ausgelegt. Integrierte Ausschnitte für Räder und Leuchten erlauben
den Zugriff auf Bremsen und Fahrwerk sowie die Kontrolle der Lichtanlage bei montierter
Abdeckung. Ein abgedeckter Kühlerausschnitt ermöglicht zudem Probeläufe während des Einsatzes.
Die Abdeckung wird mit einer entfernbaren, einfach zu reinigenden Fleece-Kaschierung und einer
Tragetasche geliefert.
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